
Lccha Patriot.
zc-ST'DaS Rcisel - Balallion, Maj. Ja

cob E. Zimmermann versammelt sich zur I»'
spektion, am Samstag den Lasten B!ai. und

tiicht am Freitag den Listen Mai und San,

stags den 22stcn Mai> wie früher angezeigt
wurde. Diese Beränderung geschah durch

eine Ucbereinkunfi zwischen Maj. Etlinger
und Zimmcrman.

Die Heidelberg Wal,!.

Beider aufgeschobenen Eouit am letzten
Dienstag ist die letztgehaltenc Heidelberg
Taunsäiipwahl als ungültig e,klärt und an
die Stellen der erwählten Beamten andere
angestellt worden. Wenn wir die Sache
recht verstanden haben, so waren die Ein
Wendungen gegen die Wahl die, daß diesel
nicht an den rechten Ort gehalten wor-
den sei. Ob die zu den Aemtern ernanlenPer
sonen, die wie wir berichtet sind beinahe alle

KU unserer Gegenparlhei gehören, willig sein
werden die ihnen angebotene Stellen, direkt
gegen den ausgrdrüklen Aolks-Willen zu
bedienen, muß die Zeit erst lehren. Wir wer-
den suchen uns näher mit dieser Sache be.
kannt machen und dann dieselbe weiter be-
sprechen. In der zwiscbenzeit ist Raum
genug vorhanden um in Bezug auf diesem
gegenständ auf sonderbare Gedanken zu ge

rathen.
Die Bill

Wenn die »in Ende der Sitzung unserer letzten
GtaatS-Gesetzgebung passirte VerwilligungS-Bill, für
diese« Fiscal Jahr, bei den Tarbezablein keine Unruhe
erregt, so können wir durchaus nicht einsehen was ein
solches Unrnlie Gefühl hervorrufen sollte, denn in Wirk-
lichkeit sind Anleihen authorisirt und Verwilligmigen
bi« zu dem Bclanf von

und Verwilligungen nebenbei« dennoch zu H5,4!1'2,433
5,4. oder beinähe s'/, Millionen Thaler. Die« ist eine

Ungewöhnlich hohe Bill, und man muß daher schließen,
daß dieselbe zu dem Endzweck so hoch gemacht wurde.
Um Parthei-Giinstlinge zu füttern und damit aufWablen
zu wirken. Die höchste VerwMgungS-Bill die unter
Couv. Johnsten's Administration pal-irte und zwar im

letzten Jahr belief sich zu H4.221.833 00. also 1 Mil-
Taufend, ttlil Tbaler und 5,4 CeutS weniger

al« BiglerS erste Bill-in der Tl>at ein sehr bedeutender

lMterschied ?ja, und ein linterschied den die Tarb.zahler
zu blechen haben. Nun muß aber auch ncch die That

Berwilligungen gemacht worden sind. Es wurden

Nämlich an den Nordzweig Canal Pi7.i,<XX) Ol), um

die Jnclined Glanes an der Portageßiegelbahn zu »ni-

gehen Al7s,(X>t> (X>, und Uni die Drebe am Columbia
Riegelweg zu ändern <X> verwilligt. Dieft

sür die Tarbczadler eine schle.lite ?shrlschlechte sein wird.

tarirt werden, so könne» sie leicht einsehen daß es ihre

eigene Schuld ist. Durchaus haben die Whig« kein.

Schild hievon zu trag n denn ihr Gouv. Jchnston-,
den sie wieder z» erwählen wünschten, war ein ökono-

mischer Beamte?er hatte wie Zedern bewußt, die Staats
schuld mehr als 65S Tausend zHaler reduzirt, und nie
inand glaubte daß er sie je erhöhen wiirde, aber er mußte,

feine Stelle rcrlassen-1» der beste wouver-
vör den wir je hatten, mußte Platz mache» für einen
Mann, der verspricht der schlecht < st e siir'dieTarbezah
ler zu sein,der >e tasPennsylvanischeSwatSruder führte.

Auf alle diese Thatsachen aber waren die Stimmge-
ber vor der Wahl hingewiesen. Dieselbe haben aber

dennoch zugunsten eineS WechselS entschieden, und zwack,
nun ihnen dieser Wechsel, als Ta". taS Geld aus ihren
Taschen, so müßen sie eben zufrieden sein 7 Sie haben
e« ja selbst gethan. Die Whig« haben alles die« pro-

phezeiht und gesucht abzuhalten, die dürst ihr nicht be-

schuldigen. Ihr habt nun keinen andern Weg als Ta-
ren auf Taren zu bez-Mcn. ob ihr wollt oder nicht. Al'
lc« da« wir sehen können daß ihr tliun könnt, ist,

suchen da« Nächstemal besser zu tbun, und wcnn ihr
einen guten sparsamen Beamten habt, denselben zu be-

halten.
t?in anderer <sircuS.

Au« einer Bekanntmachung in der heutigen Zeitung
wird man ersehen, daß der CireuS der Herren Rob so»
»nd Eldrcdam nächsten Montag hier eint essen, unddie

dazu gehörenden iKunsireiter, ihre Geschicklichkeit an den
Tag legen werden. Die« ist ein sekr berühmter CircuS.
Derselbe besuchte vor zwei Jakren unsere Stadt, und
jcderinan war mit demselben sehr wohl zufrieden.

fEingesandt.)
Nieder - Sancon, Northampton Co., Pa.

Am Sten Mai 1852 schoß Hr. Daniel Ursfer

Literatur.

?da« einzige feiner Art in deutscher Sprache. Das
Buch enthält für Eltern und 'Erzieher sehr nützliche
Winke und ist daher Allen aufs Beste zu empfeblen, be-

vik-s ,s: ein

»voiinp^tt lo Von

Kult zur livllr»p»tl>i«<!>i»>n Ij<-

I>n» Werk ist 2 lZürillv «taik, eiitliiilt «her !M>
Illu«tri»t>»nen u?cl kostet seliiin »»r
Iuld«?n doi I'c»vivr« S» lijlk<»»suu street,

rr-rpivr-ci Xo. 7 of tliis ren»>
u«ful vark, n»tl «iesir»»» os linvinx it
«ntire for iiiuclinx «»»><> not it« lil-er»! I'uli-
liskors oblixo us l>> it irlso?

suth ein Werk über Amerika zur Vciössent-
lichung zubereite.

Anslnnd.

j Vom Auslande ist ganzund garnicht« Wichtiges
! c.ng.komme». Jn Frankreich, Deutschland und überall

AuS Auerba ch voui 11. April schreibt das ?Dr.
Journal"! Eine schreckliche That ist in unserer Nähe
vorg fallen. In ler Nacht vom N. zum 4. Apr. wurden
dem Webermeister Leipold in Frankenstein gegen MV
Ellen so genanntes Siebzeug (zu VorhÄngen) gestolilen.
Der Verdacht fiel auf den.käsigen Weber Christian Rei-
tcr, bei welchem in Folge dessen gestern Nachmittags eine

! Hanssiichung angestellt, wobei auch einige andere ver-
dachiig« iÄeq nstände, nicht aber solches Siebzeug vorge-
funden. Reiter auch nicht verhaftet wurde. Als bier-

auf es heule Morgens ausfiel, daß von der Reiter'schcn
Familie Niemand wahrgenommen wurde, öffnete man
die Wohnung und fand daselbst Reiter's 3?jahrig« Ehe-
frau und seine beiden drei-und sechsjährigen Knaben im

Bette liegend, sämmtlichen tieKehle abgeschnitten. Von
Reiter ist keine Spur vorhanden. Auf einen. Tische in
der Slube war mit Kreide ungefähr Folgende« (unor-

thographjsch) geschrieben: ?Meister Lcipold. wird es
Dir auch wol l geben, solches Malhaur anzustellen? Ach
Gott, ach Gott, meine Frau, ineine Kinder und meine
Muhme! Lieber HauSwirik, lebe wohl!"

Italic».
Sarin, 26. April. Heute erplodirte da« große

Pulvermagazin des Platze« Pulloue nebe» Borg» Dora.
Der vierte Theil der Hauptstadt ist durch die furchtbare
Erschütterung beschädigt. Die Einzelnheiten und die
Ursachen der Erplcsion sind noch nicht bekannt. Alles

ist in der gröi-t«» Bestürzung und Verwirrung, Man
fürchte», daß die beiden andern Magazine folge» werden.
Zwei heftige Erdstö'ie gleich einem Erdbeben wurden
emrfunden. Die halbe Bevölkerung ist nach der Scene
des Unglücks geeilt. Der Appel wird geschlagen. Alle

Vorstädte sind in Feuer. Eine Kaserne ist eingestürzt.
Man erzähl sich, daß A>(> Menschen um« Leben gekom-
men sind. »

Griecliculand.
Nach «riefen au« Alken herrscht in ganz Griechen-

land eine schreckliche HungerSnolh. Hunderte von Men-

schen sind vor Mangel an NahrungS-Milteln umgekoin-

der Türkei und Klein-Asicn gemacht und da« Geiraide
unter die Bedürftigen vertheilt.

Indien.

lich von Pafchwaur vorgefallen. Die Bergbewohner
sind in derselben total geschlagen

Australien.
Die gemeinste Art Arbeiter erhalten in Australien jetzt

Afrika.
Präsident Roberts von Liberia hat seine Inaugural-

Addr.ffe bekannt gemacht, dieselbe stellt die Eolonie als
sehr blühend dar.

verwandten, 17 an der
Zahl, ist cs verstattet, am 11. Mai Oestreich
zu verlassen.

S i a M.?Seit27 Jahren hat im König-
reiche Siam ei» Gesetz bestanden, durch wel
ches der Genuß des Opiums bei Gefängniß
Strafe, der Handel mit Opium und dessen
Einfuhr aber bei Todes-Strafe verboten
war. Da die Erfahrung gelehrt hat, daß
daS Verbot den Verbrauch des Giftes nicht
vernngert, sondern sogar durch den Reiz der
verbotenen Frucht vermehrt hat, fo ist daS
Edikt wiverrnfen unv die Einfuhr des
Opiums gegen Einqangs-Zoll freigegeben.

Von Californie».

Da« Dampfschiff Daniel Webster ist am Monwg mil
M 5 Passagieren und über 4U0.0t1l) Thaler in Gold im
Networks Hafen eingelaufen.

Jn Sanomento batte man die Nachricht erkalten,
daß die Indiek inScott Valley 140 Weiße getödtet
nnd LM.UOtt werth Eigenthum geraubt hätten.
Im Ilebrigen find die überbrachten Berichten ganz
unwichtig. Die Verbrechen sollen unter den Weif-en
im Abmbmen fein. Gold hat« >»»» er ncch genug-

Oer»». Jahres Berichts Irrenanstalt
liefert einige interressante Am I.
März 1851 verblieben ,'n dem
Institute, zu welchem 44
wurden, so daß die Lanze Zahl 87 betr.q,
"on denen 2l) entlassen und sind
Seit dem Jahre 1842 sind in dem Institute
174 Männer u. 178 Weiber aufgenommen.
Von den Männern waren 110 unverheira-
lhet, 57 Eheleute, 7 Witwer; von den Frau
cnsleuten waren 92 unverheiralbet 70 verhei
ralkel und I6Wiltwcn.. Derßericht claf
nfizirt die Jr>en wie folgt: 227 Mania,
28 Mcnomonia, 25 Melancholie, und 12
Dementia. Der größte Theil der aufge>
nommenen war zwischen 20 und3o Jahren
und unter der ganzen Anzahl waren zwei-
mal soviel Farmer, aIS von andern Klas.
sen. Der Gesamml-Petrag der Ausgaben
war H 14,151. ?(Philadelpha Demokrat.)

DaS Liquor Gesetz in NkNjßie.
Vor einigen Tagenunlernahmen es mehre

Polizei'Beamte in Portland einigen Liquor
in dem Stohr elneS Jrländers, McKean
mit Beschlag zu belegen. Auf den Antrieb
feiner Frau schnitt der Jrländer einem der
Beamten die Nafevordem Kopfe mit einem
Messer ab und die Polizisten schlugen ihrer
Seils dem Widerspenstigen den Kopf mit
ihren Billies ein.

HkF'Die Gesetzgebung von Louisiana hat
ein Gesetz passirt, durch welches die Freige
bung von Sklaven verboten wird .wenn solche
nicht aus den Vereinigten Staaten wegge.
schickt werden. Eine ähnliche Bill wurde
in der Gesetzgebung von Maryland berich
tet. Jn der Gesetzgebung von Virginien
wurden sehr strenge Maßregelgegen die frei-
en Neger in Antrag gebracht, deren strikte
Durchsetzung dieselben fammllich aus dem
Staat austreiben wird.

große Kohle n m in eist 7 Mei-
len von Elovei park in Kentucky entdeckt wor
den. Das Land wurde vor einigen Jahren
für P 5 per Acker verkauft. Ein Spekula
kor kaufte dasselbe nachher für 10 000 Tha
ler und verkaufte es wieder an die jetzigen
Eigenlhümer für 100000 Thaler. Die
Minen sind erst wenig bearbeitet und sollen
fast unerschöpflich sein. Die Kohlen bren-
nen gleich GaS, verursachen eine große Hitze
und sind ganz rein. Dieselben sollen gleich
einer Lampe zünden und werden auf Dampf
böten anstatt Pineholz zu Fackeln gebraucht.

HrF'Eine Neuymker Ztilung schätzt den
Belaus des Goldes, welche im letzten Jahre
von Californien erhallen wurde, zu 76 Mil'
lioncn Thaler.

Wissenschaftliche Aufgaben.
(Von Unienville.)

Wir haben einen gutgeschriebenen Brief von Ilnion-
ville, dieser Eaimtn. bekommen, worin dein Einsender

I der Aufgabe No. in letzter Zeitung ziemlich derb die
Leviten gelesen werden, wegen seiner ?Pral'lerei" nnd

ka'npf anzubieten wagt/' Wir gebe» daraus noch fol-
gende auf die Aufgabe No. I? Bezug habende Stelle:
?Freilich ist es eine unverzeihliche Fahrlässigkeit von den,

Lehrer L., dal! er mit der Auflösung seiner Aufgabe so
sticfiiiiitterlich zu Werke gegangen ist, allein K's vermein-
te Verbesserung ist doppelt strafbar weil sie keine Ver-
besserung ist, sondern auf den erst.» Blut die Merkmale
an sich trögt, uneingeweihten Händen entsprossen zu sein.
-Der Schulbube wolle sich zum Beweise daher bedeuten
lassen, daß von seiner Auflösung der k Fragen nur die
Ate Frage richtig beantwortet ist, dahingegen der Lehrer

?75>/""?) 4) >X>..'
9755, 5) 117 7Sli4 S i 85.P835." Schließlich gibt
der Schreiber dem Einsender den Rath, kiinftigl'inbe-

scheidener zu werden, u, s. w., und sendet folgende Auf-

No. IS.
Drei Ähilrme, A, B und E. stehen in einer geraden

Linie, aber nicht auf einer Ebene, denn A steht 5 Fub
höher als B, und dieser 8 Fuß niedriger als C, Könnte
man den Thurm C auf den Thurm A setzen, so würde
diese Höhe eben so hoch sein al? die doppelte Höhe vcn ;

könnte man C auf B bring n. dann wiirde diese Höhe
4V Fuß mehr betragen als die Höhe A; könnte man A
um so viel abkürzen als die Höhe B beträgt, so würd«
das abgekiirzte Kopf Ende nsr '/, von der ganzen Höhe
des E betragen. Von der Spitze de« Thurmes A bis zu
der Spitze B find 10 Fuß mehr, als die Entfernung
von de», Fuße de« Thurme« B bis zu dem Fuße C be-
trägt, und beide Entfernungen zusammen geben die Höhe

n. Welches ist die Thurmhöhe I) von A? L) »«» B?
3) von E?

1,. Welches ist die Entfernung 4) von der Spitze des
Thurmes A bis zu der Spitze B? 5) von d.iu Fuße
des Thurme« B bis zum Fuße E? v) zwischen dem

Thurme A und «7 7) zwischen den, Thurme A
und C 7

o. Wie lang müßte ein Seil sein, da« reichte 8) von dem
Boden von A bi« zu dem Boden von N? ö) von der
Spitze A bis zu dem Boden B? 10) von der Spitze
B bis zu dem Boden A? II)von dem Boden B bis
zu der Spitze C? 12) von dem Boden E bis zu der
Spitze B? 13) roü der Spitze B bis zu der Spitze
E 7 14) von der Spitze A bi« zm» F>.che E? 15) von

dem Fuße A bis zur Spitze C 7
(W. und H., Unicnville.)

Auflösung der Aufgabe No. ttt.
80 und 00 Nuthen.

Auflösung vou No. I«.
17,°""°"°/-»°°--».,» Leipziger Ellen.

Beide Anflösungen sind von ?llnionville." Der l
Einsender der Aufgabe No. 1k selbst gibt seine Aulwort
so: 17"/, z Leipziger Ellen.

römischkatholischer Ptiestcr be-
stieg einst die Kanzel und nahm zur Erlau-
lcrung eine WaUnuß mit sich. Er sagte nun
seinen Zuhörern, daß die Haut deiselben
ekelhaft, widerlich und nutzlos sei das

i sei die Calvinifäie Kirche. Die Schale sei j
geschmacklos und ohne Werth ?das sei die!
Lutherische Kirche. Er wolle ihnen
nun die heilige apostolische skalholiscde) 1
Kirche zeigen. Er schlug die Nuß auf und
fand sie taub!

Ncu-Zk'ik sind unter 37,530!
Wohnhäusern 6.496 Liquoihäufer.

Welcher Ring ist nicht »und?? Der He-
ring.

Welches sind die besten Namen? ?Die^
Karte.

An die Einwohner von Allenlown und Um>
.

> Unterhaltung welche sich bisher der Beachtung dar-
bol' Viele derselben haben nicht den Endzweck, nicht die
Fähigkc» Talent «der die Mittelen' thun, wie fie

zu wellen. T7ein Zweck dieser Karte ist,

von Robinson., ?d Eldred'S großem südlichen Cir-
ku«. jetzt auf seinex Tour, zu lenken. Der-
selbe gibt Vorstellung,', Allentown, Montag« den
24sten Mai nächsten«, u» verpflichte meine Ehre,
daß alle« wird vorgestellt niie angegeben, und
erkläre daß keine Amerika ist,
die sich mit dieser vergleichen könnt.. _guer ergebenster

T. M.

Wöchentliche Briefliste.
Morgen im Allentauner Postanit liegen blieben:

Jacob Adam«, Ehar'r« Bieber, Williani Bernt,
Michael Broad, Jacob Biehl, Jacob Boltzv, John
George Bauer, JamkS Byrne, A Beach, Jona« M
Boch, Jacob E Bow, D w Bust, Jacob Beitel, Jacob
Vehlen, Lewis Bäcker, Thoma« Blake, Mar« Ann
«vir, Jchn S Eacser, R Eorwiki, Wm Eraig, Mrsses
Death und Co., Conrad DamM, Harrison W Dubb«,
Hugh Doughan, Mr Dallweiker, Salomön Dehill.
ThomaS DuNev, Salome» Erich, Jacob Ernst 2. Joseich
Eager, Georze Elliger 2, Ehrw. L Eberhard, Ma-
tilva Egge, Jaceb Fillnian, Sarah Fried, Frank Fond,
James G Gieß, Joseph Wehres, Reuben Ärastv, Wm
lSragg, Thcephilu« Gould, John Gölzenleuchter, Elija
George, Charle« Heist, George Henry 2, C A Hanimon,
C Hunselman 2, George Haines, IHunter, T P Har-
vev, Daniel Hossert, Daniel Henninger, Dsminick Hö-
fel«, Filena Hvfner, MrS M Hammcn, Maria M He-
cker, Charles Jacoby, Henry Johnson, G W Johnson,
Williani Jacobv, August Keiper, Jame« Keck, Alfred
Kingsland, Samuel Kenels, Johann Peter Kohler,
David Kemble, Edward Kern, George Krum, Walter
Krück, Elias Keiper, Mose« Kckm, William Kichline,
Susanna C Kean, ElijaKnauß, Ephraim Landi«, Mr«.
Elienne Low, Jsaae Lewis, Daniel Lehr, R R Lever«,
Davis B Lichtenwalter, Stephen Leh und Stephen
Schmidt, E A Linon, Elija Leibenfpergcr, Cha« Mertz,
Cliarle« Mohr. Peter Mller, Mr« John Meyer, Da-
vid Meninger, Jolm McLean 2, Edwin Minnich, T A
Mohr, Enima C May, Susan Meyer«, Carl Reaiir,
Joseph Neuhard, P Neuhard (Carpenter), Lydia Neu-
hard, R IOwen. Ernst Olpp. I OSniund, Jacob
Ormhelt, Henry Ott, Joanna O'Cenner, Mathias
Peez, Samuel Potter, Philip Price, Jame« Pleasant,
H H Park, Benjamin Rolh, Robert Reichard, James
Roth, David Ritter, E D Reichard, Lebwohl Ruhegut,
IV Reinhard. John L Riegel,Sarah Zjau, Hr. San-
der«, Williani Seip, John SteNler, Monflur George
Schneider, Jaceb Seiple, Jacob Si>arer L, He. ry

Strouß. Francis Short. Mr Sine, Stephen P Swartz,
AngeUne Snnder, Maria T Slraßberger, Mr« Bar-
bara Stahl, Mar? Smitb.Trerler und Weiler, Michael
Teller. J«rael Trerler. Hariet Trohn, Sarah Trcrler,

l Pcier Unangst. T. Weile, Peter Weikel 2, Aaron Wen-
ner, Wm weil, L E Weaver. Jona» Weaver, Abbey

Weser, Mr« Soll» Wheeler.Oacob Kork, Johann Zins-
zer.

Maria S Hornbeck, P. M.

Berhetrathett
(Eingesandt durch den Ekirw. I. Jäger.)

Am letzteii Sanntag, Hr. Charles ?. Hollmann, mit

(Durch den Ehrw. Herrn Z.ller.)
Am letzten Sonntag, Hr. William Diehl, mil Miß

Maria Kocher, beide von Ober-Macungie-

Geftorbent

28 Jabren

Vormittag« beizuivohnen.
Am vorletzten Montag in dieser Stadt, am Scharlach-

sseber, Sarah Hillegaß, im Neu Jahre.
Am l tzten Freitag, in Süd-Wkeithall, Lccha Caun-

ty, Hr. John Wenncr, einsehr beliebter Bürgerdaselbst,
in dem sAsten LebeSjahre. AmSonnwg wurden dessen
irdische »ebenste, unter BcgleitunqcineS sekr zahlreichen
Lkichengcfclgc« dem Schoos der Kühlen Erde übergeben,
bei welcher Gelegenheit der Ehrw. Hr. Jäger, eine sehr
geschickte Leichenrede hielt.

Am letzten Freitag, in dieser Stadt, Hircn» Levan,
im 17ten Lebensjahre.

Die Märkte^
Allentnnner Marktpreise.

xküucr (Bärrel) »4 50 !
Waizen (B«>schcl). 82

Roggen
Welschkorn .... »5
Hafer Lö
Buchwaizen ... 50^
Kleesaamen. ... 4 50!
Timothvsaanien. . 2 75!

Salz ....!!! 40^
Eier (Dutzend). . 10

l Butter (Pfund) . . 10
! »nfchlitt «

Schmalz 10

ach« 22
! Schinkenfleisch ... 12
Seitenstiicke 10
A?ft.-Wkisken(Gal) 27

' Hickory-Hclz(Klaft.) 4 50
j Eichen-Holz 8 5O

i Steinkohlen (Tonne) 3 00
Grp« 4 50

Eastou Marktpreise.
Flaiier, 4 25?Waizen, B.l?Roggen 7l>?Welsch-

korn, li5 ?Hafer. 45?ZlachSsaamen. 1 25?Kleefaa-
men. 4 sl>- Timotl»'saa!»en. 2 Butter, 20
Eier, 12? Schweinefleisch,??WhiSk.v.ZS?Hickory-
Holz, 5 M?Eichenholz. 4 00?Typs, 5 00.

Maiich Chunk, Mai I!1.
Grundbceren Kl. 12j?Hafer sS?Bohne» ?!!. 00

?Butter 20?Eier 14 ?Schinken 13?Rind- und
Schaaffleifch 3 bis 1».

Nenyork ?Mundvorrälhe sind gegen-

wärlig in Neuyork ungewöhnlich Iheucr.
Kalb-. Rind-, Schaaf und Schweinefleisch
bring» U> bis 15 Eenks?Hühner «1 25 und

! Welscl'hühntr I. 5,0 bi« 2 50 das Paar?-
! Butler 24 bis 3V?Eier l2 bis 15.

Unser Duchstohr.

Folgende Nücher sind in> Buchstohr de« Patrioten
bei Guth und Trcxler zu haben:

Achiller s Säinmtliche Werke.-
Bande in neun. Sehr billig.

?Nv IZ.

l.lk-L <>s 11/vnv 'l-.VVl.Olt.

i>> ni.lL seuovl. k;ixc!i>.c: vooiv«.

Sic. IZ> VV. It. Nrn,ll»urx. '
°

l)I8. ..r tl.e >!<,?>< e>s

?s l

V^
k'I.OIt.XK I"lv81'lV/VI., »iisicnl It«!erc>>»tion,

tNAetlior v/il>> Oiik>l» uncl I'rios, 801-
Bonles, Ii)? VVi!>. g.

Vcrzeichniß wird fortgesetzt.

SubscriptionS Einladung.
In der lithographischen Anstalt ven E. S>a ch sc n.

E.V., Nr. 3 Nord-Sibertystraße. Baltimore, ist erschienen
?Die Weltöühiic."

Ein Bilderbuch zur Belehrung und nützlichen Unter-
haltung für Jedermann mit vielen schwarzen und bunten

Der Jahrgang von 12 Lieferungen wird au? 24 Bogen
gedruckten TerteS und 36 Abbildungen bestehen.

> Am Schtiiße de? Jahrgange« wird ein sauber litho-
Titel beigegeben. .

I 'llungen nehmen obige Firma und alle deutsche
i Buchlv.it., on.

Alleinig,. sgr Baltimore: CHS. Plato, 115Ost-Lombartl.s
Bestellungen

b l !ü
-

? 1!-. «5

Nol'inson nnd Cldred's

Südlicher Airklls
ans seiner nördlichen Tonr!

Wird Verstellungen geben aus
Nächsten Montag den 24stcn Mai,

in Nllentann.
derselbe ist in allen Theilen neu, unübertrcsflich elegant

Jeder dabei Spielende ist ein S rern, und
jeder Stern ein glänzender!

W, 0 t i 0:

Wir spielen um zu befriedigen.

Cittdcrclla,
oder: Der kleine Glas Panteff.l.

Hit
.i !

kostet nicht» zu kommen lindunsern Neuen E i> c>-
riot zu sehen. ES ist der schönste Wagen in der WM
und wird ven Lst Mälch Pferden gezogen.

80 magnifizente Pferde, >4 demunitive
Vorstellungs PonieS.

Der berühmte Georgia Verstellung« - Esel Sancho.
10 Jahre alt und nicht größer al« ein Hund.
Signor AeliZs Carlo, über die ganz Welt bekannt

als der beste Trict-Hankwurst der je in einem Ring her-
umpurjelte, briügt seine nnd sagt, daß wenn
er nicht allein euch 25 EentS werth Spaß niacht, er euch
daS Geld wieder (über die Linke) zurück geben will;
und

..... . , ...

Tain Long sagt, daß er einigen HanSwnrst in der
Well bieten könnte um seine Pennsolvanischcn Freunöc !
lachen zu machen er hat sich schon ein ganze« Jahr
lang für sie vorbereitet und ?reki>" gemacht.

Madame RobinsoN wird Vorstellungen geben
mil ihrer berübmlen Tanz Mähre BeeSwing. Dieser

Kiiilstlcr und Beistände!^
Öas Zelt kann über 5t»M Personen fassen.

>

Mr.und Anfang der Vorstellungen um 1 Uhr. Abend-
Vorstellungen un> 7j Uhr.

T. M. Tidmarfch, Agenk.

Bauern sehet hier!
Getraide wird Verlangt!

SN,««» Büschel Weizen
««.«XX» Büschel Roggen

Büschel Welschkorn
werden sogleich ljo.l den Unterzeichneten ver-
langt an ihrer Mühle an der kleinen Lcchä,
bei Allentaun, an der Straße die von ge-
nanntem Ort nach Philadelphia führt, be.
kannt unter dem Namen Heimbachs
?euch späterhin Ludwigs Mühle genannt.

Sie sind immer bereit alle Arten G?!raide
einzunehmen, wofür sie die höchsten Maikl-
preise in Baa'gelv befahlen.

A. A. u. I. D. Wagner.
Mai 20. nq4m

Verloren.
Der Unterzeichnete hat am Freitag den

?4ten Mai zwischen Daniel Levan'S in
Nord -Wbeilhall und der Stadt Allentaun
eine werthvolle Sack < Uhr verloreri. Sein
Gedanke ist daß dies in der Näh? von Gang.
wers WirlhshauS in Süd - Wheithall ge-
schah. Der ehrliche Finder ist gebeten die-
selbe entweder an ihn selbst, oder in der
Druckerei des Lecha Patriot abzugeben wo-
für derselbe gehörig belohnt werden, und den
Dank deS Eigners erhalten soll. .

William F. Hoffn,an.
20 nqZm

K^'Nachricht
wird hiemi, q,geben, daß mir die Bücher
der von Samson, Wag
ner und Co. zur Eintreibung übergeben
sind. Solche die sich schuldig wissen,
belieben innerhalb zwei jn meiner
Amtsstube anzurufen und indem
spättr Unkosten;u erwarten sind.

I. F Ruhe. Friedensrichter.
Allentaun, Mai 20.

s Achtung!
Ä Die Compagnien unter mein-

ein Commando haben sich auf
Samstags den 29. Mai, um 10
Uhr Vormilags, für Drill und

/ Jnfpection, am Haufe von Ia-
W/ meS Seibcrling. in Lynn
SN ville, zu versammeln. ?Auf Be'

fchl von
Jacob E. Zimnurman, Major.

Mai 20, 18S2. *2m

George Spinttet»,
veichenbessrger ete. in d?» Stadt

tq»»^

Ergkklst dies, Gelegenheit femlll
Freunden und dem Publikum überhaupt d'
Anzeige ju inachen, dag er dem Geschäft al?

Leieiiciibesorge^
in allen dessen vnschiedenen Zweigeti,
immer nachgeht, und dag er darin bereit ist.
,illen aus die kürzeste Anzeige zll dienen
Seine Werkstatt? ist auf der Nords,it« dkk
lohnstcaße, früher StctzelS Windmühlen-
Manufaktur, allwo er jrhl hol und imrlt?'
auf Hand halten wiid, ein vollständiges As
sortment Todten laden, von allen Größen
und Preißcn, die er willrg ist an den billig
sten Preißen abzulaßen.

Cin Leichenwagen (<ik VN5«l?
sich auch ohnlängst mit einem Leichenwa-

gen ve,sehet, klnd und »r darf sich schmeichel'i
daß derselbe einer der tiiumodlgstett, schtri
sten utid besten im Caunty ist. Auch kin
dieser Hearfe ist er bereit allen zu dienen kni
einem oder zw'ti Pferden, die ihn darum an
sprechen.

Kurz er besorgt alles daS in dieseS
einschlagt. Wenn nämlich nach dem Tod
irgend einer Person er darum angesprocherr
wird, so besorgt er daS Au s l egen, d.'?
Bekleiden, daS Grabmäch? tt,
Grab Ausmauern, wozti er immet w?i
SltineN versehen ist, da? Todtenlavet?
machen und bekordet die Leich? nach denk
Begiäbnißort.?Er hält Such immer Soi?
den besten Materialien auf Hand um Tot---
lenladen aus Bestellung zu Machen,
sorgt in allen Fällen wo eS veilangt wi?s
für E>s.

F l i ck Ar b e i t, in dem Fache
macheiS, versieht er ebenfalls pünkllich
billig.-Ueberkaupt sind alle seine Forder
ungen sehr gering und ein jeder darf versich'
ert sein, dast was er unlernimmt nur recht
gethan wird..

Er ist dankbar für bere?tSg'enofsene Lttn''
schast,und wiid sich immerhin bestreben, Äl
lc die ihn mit ihrer Unterstützung beehre-,
vollkommen zu befi iedigen, wovon auch sche"
ein jeder der ihn kennt vollends überzeugt
ist.?Er bittet daher um geneigten Zusprucl>.

George Spinner.
Allentaun Mai 20,1822. nq-tm

Geschäftsverlegnng»
Der Unterzeichnete macht seinen Kund,,,

! und dem Publikum übe»haupt hiemit l i-'
Anzeige, daß er seine Wollenfaclory nun ->>>

Nordfeile vom Lrcha Canale nabe A/
Wirlhshaus fSüd Belhle

' hem> errichtet hat. Alle diejenigen, die ilVi,
mit ihrer Kundschaft beehren wollen,werden
eifucht ihre Wolle u. f. w. nun an besagten,
Platz abzugeben, indem jetzt dort alle Zweig-.'
in der Tuckmacherei, sowohl als Karten,
Spinnen, Weben, Färben, Fullen, u. s. n?.
besorgt wnden, und zwar nach einem größer«
Maßstabe als sonst. Die Maschinerie ist
von der neuesten Erfindung, folglich kau»
sie die beste Arbeit versprechen.

Die Sägmühle wüd wie sonst auf
dem allen Standplätze wie immer c>uSgcdr!' >r
bklriebcn, wo neben einem beständigen r

rath von Bauholz, Bestellungen für
bäude jeder Art aus die kürzeste Anzeige vs-
sorgt werden.

Lewis Dost«r.
Süd- Belhlkhem, Mc>« 20. nqA »?

Philadelphia

Lebens -Versichernu.^
Gesellschaft.

zunehmenden Kontingent Fond.
Die cbige Besellschaft ist vollständig elablirt und 1.-in 112

ihre Geschäfte nur nach dem Baargeld-Grundsap, und in

ren alt, für Versicherung von KIVO.
Girard >7?cu-England
Pcnnsvlvanicr >Z!eu-Vork Life
Penn Mutual

...
2Jb!AlbiSa LZS

Philadelphia,

E. I. Mobr.
Hamilton Strafe, Allentown, Pa.

Mai 20. ?'

"Scott's Rvth-Ocl
oder

Familien -Liniment,
ein kräftiges Mittel für die schnelle Heklimch

von Rheumatismus, Verrenkung, O.m '
schlingen, Kopfweh, Zahnweh, Schm->
zen in Seite oder Rücken, Schwäche i
Gelenken unv Muskeln, Schwellung?'
und alle Fälle welche ein Mittel zur i!, >

derung und Belebung bedürfen. Auch i!
eS eine sichere Kur für Diarrhöa, Kran -'
und Kolik kn Ven meisten Fällen, v
hielt oder mildert Asthma und Broiw
tis, wenn solches im Erreich irgend ei»cl
Medizin ist-. .

Pferde Eigner haben Scott'S Rcl">
gleichfalls gebraucht und fanden eS ein »nübertrefflici- '

Mittel gegen Reibungen, Verrenkungen, Quetschung,, ,

Späth, jede Art Geschwulst und alle sonstig« SchSd, >
dieser werth»ollen Thiere, wo ein SinreiburigSmiii.-t
angewandt werden kann.

Scott'e Rothül wird zubereitet durch einen praktischen
Chemisten und Graduirken dcS Philadelphia Sollegiunw
der unv er glaubt daß in allen Fällen, »>

denen c« ak« ein Mittel angerach.n wird/ dasselbe nark
jeder gehürigen Anwendung allgenieineZufcievnchcit geb.'--
wird. Es ist-ine vegetalnlischeZuiercittmg vön durchgän
gig gleicher Kraft und getheiltvm«»«» -rägen und kerbe»
Krätitertheilen, welche« nnt andern Liniment« nicht de,

Fall ist. Wir könnten viele Kuaniffe von Zeitungen -
Herren u.,d I>a»!?n t.r höchsten Skespektabilität rubli,,

brauchten und sie beständig Andern aiirathen ; aber w i-

> Vten es Dr unnöthig, dein Volk dieser Gegend Acu>,
nisse Ferne vorzulegen.

FolgenHandelsfirmen in Lech« sind k.»
Agenten sik Nothol angestellk:

Guth und Allentaun.
Jacob Jacoby. Cen,., Valley.
I. H. W. Engclman, «.»con Balle?.
Salomon Frey, Coopersburg.
Thomas Sngelman, do.

Allein bereitet von Ge 0. Scot» und'Br'u de'
S 5 Randolph Straße, Philadelphia, welche alle Best
lungcn für obig« Medizin mit Auftnn-tsamteil pronipi!

l 20, 1552.


